
 
 

JOACHIM BAHLCKE: Tschechen/Tschechien 
 

ELENA MANNOVÁ: Slowaken/Slowakei 
 

12.30–14.00 Uhr Mittagspause 
 
 

Beginn Nachmittagssektion: 14.00 Uhr 
Moderation: PETER BECKER 

 

KONRAD CLEWING: Kroaten/Kroatien 
 

PETER VODOPIVEC: Slowenen/Slowenien 
 

MILOŠ KOVIĆ: Serben/Serbien 
 

16.15–16.30 Uhr Kaffeepause 

 
 

Resümee: Die Habsburgermonarchie 
als Gegenstand der modernen 

Historiographie 
 

Beginn: 16.30 Uhr 
Moderation: CHRISTINA LUTTER 

 

CHRISTINE LEBEAU: Die Habsburgermonarchie in 
der Frühen Neuzeit (1526–1815) 

 

LAURENCE COLE: Die Habsburgermonarchie 
bzw. Österreich-Ungarn im 19. und frühen 

20. Jahrhundert (1815–1918) 
 

Schlussdiskussion 
 

Ende der Tagung: 18.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Veranstaltungsorte: 
Aula auf dem Campus der Universität Wien, 
Spitalgasse 2–4, Alserstraße 4, Hof 1.11, 1090 Wien 
Altes Rathaus, Wipplingerstraße 6–8, 1010 Wien 
 
Veranstalter: 
Institut für Österreichische Geschichtsforschung 
Universitätsring 1, 1010 Wien 
 
Kooperationspartner: 
Kulturabteilung der Stadt Wien/MA 7 
Wiener Vorlesungen 
Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät der 
Universität Wien 
Land Niederösterreich 
Institut für Neuzeit- und Zeitgeschichtsforschung der 
Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
Forschungsschwerpunkt „Österreich in seinem Umfeld“ 
der Historisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Wien 
 
Für die Planung verantwortlich: 
Thomas Winkelbauer 
thomas.winkelbauer@univie.ac.at 
 
Bei Rückfragen: 
Eva Regina Stain 
(01) 4277-27202 
eva.stain@univie.ac.at 
 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. 
Anmeldung bis 15. Oktober erbeten. 
Kontakt: Stefanie Gruber, Vera Horvath 
stefanie.gruber@univie.ac.at 
vera.horvath@univie.ac.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

Dritte Jahrestagung 
des Instituts für 

Österreichische Geschichtsforschung 
 

6. bis 8. November 2013 
Wien 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Die Habsburgermonarchie 
(1526–1918) 

als Gegenstand der 
modernen Historiographie 

 

Raumkonzepte und Meistererzählungen  
und deren institutionelle und  

personelle Vertreter 
 
 

 

 



 

Programm 
 

Mittwoch, 6. November 2013 
 

Eröffnung 
 

Beginn: 9.00 Uhr 
Ort: Aula der Universität Wien/Campus 

 

Grußworte:  
 

HEINZ ENGL, Rektor der Universität Wien 
 

CLAUDIA THEUNE-VOGT, Dekanin der Historisch-
Kulturwissenschaftlichen Fakultät 

der Universität Wien 
 

WOLFGANG MÜLLER, stellv. Leiter des INZ der ÖAW 
 

Einführung:  
 

THOMAS WINKELBAUER, Direktor des IÖG 

 
Sektion 1: Die Habsburgermonarchie 
im Spannungsfeld konkurrierender 

Staatskonzepte I 
 

Beginn: 9.30 Uhr 
Moderation: BARBARA HAIDER 

 

ROBIN OKEY: Großbritannien und die USA 
 

MARIE-ÉLISABETH DUCREUX: Frankreich 
 

11.00–11.30 Uhr Kaffeepause 
 

MARKUS KOLLER: Osmanisches Reich und Türkei 
 

OLGA PAVLENKO: Die Habsburgermonarchie in der 
russischen, sowjetischen und postsowjetischen 

Historiographie 
 

13.00–15.00 Uhr Mittagspause 
 

 

Sektion 2: Die Habsburgermonarchie 
im Spannungsfeld konkurrierender 

Staatskonzepte II 
 

Beginn: 15.00 Uhr 
Moderation: MARTIN SCHEUTZ 

 

JOSÉ MARTÍNEZ MILLÁN: Spanien 
 

GABRIELE HAUG-MORITZ: Reichsgeschichte 
(Deutschland) 

 

WOLFRAM SIEMANN: Österreich bzw. die 
Habsburgermonarchie im preußisch-deutschen 

Geschichtsbild (ab ca. 1830) 
 

Ende: 17.30 Uhr 

 
 
 

Donnerstag, 7. November 2013 
 
 

Exkursion zum Heldenberg 
(nur für Referent/inn/en und Moderator/inn/en) 

 

Autobusfahrt nach Kleinwetzdorf: 8.40 Uhr 
 

Treffpunkt: Universität/Rathausparkseite 
 

 
Sektion 3: Bilder und Funktionen  
der Habsburgermonarchie in den 
Historiographien ihrer Nationen  

und ihrer Nachfolgestaaten I 
 

Beginn: 14.30 Uhr 
Ort: Altes Rathaus 

Moderation: ANDREAS GOTTSMANN 
 

MACIEJ JANOWSKI: Polen 
 

YAROSLAV HRYTSAK: Ukrainer/Ukraine 
 

 

ANTONIO TRAMPUS: Italiener/Italien 
 

RUDOLF GRÄF: Rumänen/Rumänien 
 

Ende: 17.30 Uhr 

 
Impulsreferat und 

Podiumsdiskussion 
(Wiener Vorlesung) 

 

Beginn: 18.30 Uhr 
 

Moderation: HUBERT CHRISTIAN EHALT 
 

PETER HASLINGER: Die Habsburgermonarchie – 
vom vielsprachigen Staatswesen zum 

dissonanten Erinnerungsort? 
 

Anschließend Podiumsdiskussion mit 
PETER HASLINGER, PIETER JUDSON, CHRISTINE LEBEAU, 
ELENA MANNOVÁ, HELMUT RUMPLER, PHILIPP THER  

und THOMAS WINKELBAUER 

 
 
 

Freitag, 8. November 2013 
 

Sektion 4: Bilder und Funktionen 
der Habsburgermonarchie in den 
Historiographien ihrer Nationen 

und ihrer Nachfolgestaaten II 
 

Beginn: 9.00 Uhr 
Ort: Aula der Universität Wien/Campus 

Moderation: PETR MAŤA 
 

THOMAS WINKELBAUER: 
„Deutschösterreicher“/Republik Österreich 

 

TIBOR FRANK: Magyaren/Ungarn 
 

10.30–11.00 Uhr Kaffeepause 
 


